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Der Vortrag wird kurz die historischen Beziehungen zwischen der Schweiz und der Volksrepublik 
China darstellen und dann die gegenwärtige Situation in den Fokus nehmen. Dabei stehen 
folgende Fragen im Vordergrund: Wie ist der Einfluss Chinas in der Schweiz einzuschätzen und 
was kann dagegen unternommen werden? Was muss man über die Volksrepublik China und die 
dort herrschende Kommunistische Partei wissen, um sich als Schweizer wirtschaftlicher oder 
zivilgesellschaftlicher Akteur auf eine Kooperation einzulassen? Welche Rolle spielen Bund und 
Kantone hierbei? Kann die Schweiz überhaupt Einfluss auf die Volksrepublik China ausüben und 
soll sie das tun? Ausgehend von den Antworten auf diese Fragen sollen abschliessend 
verschiedene Handlungsoptionen erörtert werden. 
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